
Die Anspannung steigt, bald ist es so weit. 

Tagesbericht Mittwoch, 27.07.22 

Heute war wieder bei jedem Kurs sehr individuelles Programm. 

Kurs A: Auch im Kurs A beginnt die Ausbildung schon früh. Die jüngsten hatten 

heute Einführung in die Kameradenhilfe und Kartenlehre. Dort lernen sie vor 

allem die Basics, wie z.B. die Notallnummern, das korrekte Handeln nach 

Ampelschema und auch der Eigenschutz ist in einer Notfallsituation von großer 

Bedeutung. In der Kartenlehre schauten sie die verschiedenen Massstäbe an 

und wie Koordinaten korrekt gesucht werden können.  

Kurs B: Früh morgens hieß es für die B-ler ab ins Wasser. Nicht nur im Wasser, 

sondern auch auf der Wiese am See wurden verschiedene Sportarten und Spiele 

gemacht. 

Der Pontoniersport stand am Nachmittag im Fokus, auf der Aare in Thun. 

 

Kurs C: Für Morgen Sport ist gesorgt in der Turnhalle Thun. Für das 

Jugendprevet stand heute noch das Flussschwimmen auf dem Programm. Mit 

Sack und Pack mussten die Teilnehmer/innen in die Aare, um Erfahrungen zu 

sammeln. Mit Kleidern und Schuhen im Wasser ist das Fortbewegen nicht mehr 

so einfach. Am Abend wurde die Schriftliche Prüfung für das Jugendprevet 

abgelegt, welche ein Erfolg war. 

Kurs 4: Der Kurs 4 hatte heute den ganzen 

Tag wieder praktisches fahren am 

Außenbordmotor, da sie morgen ihre 

praktischen Prüfungen absolvieren werden. 

Intensiv lernten sie noch für die 

theoretischen Teil-Motorprüfung, welche sie 

heute Abend schreiben müssen. Die Leiter 

bereiteten schon die Prüfungsbögen für die 

praktische Prüfung vor.  



Kurs 5: Heute stieg die Anspannung, 

denn am Abend, um 17:30 Uhr, wird 

die zivile Schiffsführerprüfung 

absolviert. 

Mit vollem Einsatz geben die 

Lehrfahrer/innen alles und arbeiten 

an den Feinschliffen.  


